
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1851

52 (2.3.1851)



Beilage zu Nr . Z2 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 2 . März 18SL

Spezial -Agentur
' Ver 16 regelmäßigen Postschiffe zwischen Havre und New -Bork .

Wir benachrichtigen hierdurch alle Auswanderer , welche diese bewährten , den regelmäßigen
Dienst zwischen Havre und New -Pork versehenden Postschiffe zur Reise nach New -Pork benützen
wollen , daß die Abfahrten derselben auf den Ä . , 10 . , ) 8 . und 26 . jede » Monats das ganze Jahr
hindurch festgesetzt sind , und zwar am

3 . März das Postschiff Rcw - Bork , Kapitän Lines , von 1000 Tonnen ,
10 . „ „ „ Splendid , „ Higgins , „ 800 „
18. „ „ „ St . Nicolas , „ Eveleigh , „ 1000 „
26 . „ „ „ lSallia , „ Richardsoh » , „ 1800 „

Die Vorzüge dieser ausgezeichneten Postschiffe vor andern Fahrzeugen , sowohl in Bezug auf die
Sicherheit und Kurze ihrer Uebcrfayrte » , als ihre innere bequeme Einrichtung , sind hinlänglich
bekannt . Unsere Passagiere werden von Mannheim aus durch zuverlässige Kondukteure bis Havre be¬
gleitet . Da wir überdies nur,für diePostschiffe arbeiten , so bieten wir dem Auswanderer die seltene
Sicherheit , dag er bei uns mit Bestimmtheit weiß, für was er akkordirt .

Mainz , 1. Februar W51 .
Spezialagentur der regelmäßigen Postschiffe

zwischen Havre und Ncw - Br »rk :

Nähere Auskunft ertheilt unser Generalagent Herr in
so wie die Herren :

Wilhelm Mörstadt in Lahr ,
August tlngercr und Komp , in Pforzheim ,
Louis Krauß in Frriburg i . BreiSg .,
M . F . Mainhardt in wrunsfeld ,
Ph . Zimmcrmann amBahnhofinHeidelberg ,
F . I . Steinruck in Achern ,
Johann Diccellio in Kenzinaen .
G . Claasen , Agentur der Kölner Dampfschiff¬

fahrts - Gesellschaft in Mannheim .

Anton Dopp in Bruchsal ,
Jakob Wenk in Bühl ,
Leop . S - Beuario in Wertheim ,
Peter Mainhard in Taubcrbischofsheim ,
PH . I Zopf in Rastatt ,
M . Winttrer in Ettenhcim ,
Jul . Hcinsheimer in Eppiugen ,
Karl Fischer , Salzmannsgaffe 9 in Straßburg .

879 . ( 10)6 . M annh ei m , H av re und Rew - Iork .Die Hoffnung ,
konzessionirte delitsche Bureaux für

IN

Mannheim , Havre H Nem -Hork.
Wie in den vergangenen Jahren , werden auch dieses Jahr die

Von hier über Havre nach Ä1ev »- ^ or ^ 8L Mero - OrVeanÄ stattfinden ; der guteRuf , dessen
sich diese Linie zu erfreuen hat , sowie die vielen von Auswanderern veröffentlichten Zufriedenheits¬
erklärungen , von welchen Abdrücke bei meinen sämmtlichen Agenten zu lesen sind , überheben mich jeder
weiteren Anpreisung .

Um die Auswanderer auf der Reise vor jeder Prellerei zu schützen , und sie mit Rath und That zu
unterstützen , hatte ich von Anfang an die Einrichtung getroffen , daß sie von meinen erfahrenen Konduk¬
teurs dis in benSeehafen begleitet wurden ; zum Schutze imHafen selbst habe ich im vorigen Frühjahr ein
eigenes Bureau in Havre errichtet , und da mich die Erfahrung gelehrt , von welch großem Vortheile diese
Einrichtungen für den Auswanderer sind , der so nirgends verlassen steht, habe ich , kein Opfer scheuend ,
um das Beste meiner Reisenden nach Kräftenzu fördern , vom 1 . dieses Monats an VVW erFLKLÄ
Bareau unter meiner Kirrna VN Ätew - Nve ? errichtet , welches, wie das in Havre , den
Zweck hat , die Auswanderer , welche bei mir , oder meinen Agenten Verträge abgeschlossen, bei ihrer
Ankunft in Amerika zu empfangen , ihnen gute und billige Wirthshäuser anzuweisen , ihnen bei der Zoll¬
behörde und zum Auffinden von Beschäftigung behilflich zu sepn , und sie mit Rath und That dorten und
bei ihrer Weiterreise zu unterstützen .

Jede Auskunft wird , wie hier und in Havre , so auch in Amerika MVVULU UN »
eutgeVdNch gegeben.

Die Ueberfahrcsverträge zu den billigsten Preisen können bei mir , meinen Generalagenten und
Agenten abgeschlossen werden .

Mannheim , Havre und New - Iork , 1 . Febr . 1851.
M .

Meine Generalagenten sind :
Herr Adolph Wohnlich in Basel , Herr Klcppel Lk Springer in Frankfurt a ./M .

„ I . K . Lembach in Biebrich , „ Karl Kober jr . in Heilbron » ,
„ Herrmann Scherzer in Covurg , „ Heinrich Zitz in Mainz ,
„ van Manen Vi Comp , in Köln , „ PH . Arbogast zur Stadt Basel in Straß -

bnrg .
Meine Agenten sind :

Herr I . H . Stein in Mingolshcim ,Herr Joh . Nies in Achern ,
„ Georg Feßler in Appenweier ,
„ M . A . Levison in Bruchsal ,
», M . EdeSheimer in Bühl ,
„ A . Bielefeld in Karlsruhe ,
„ R . C . Paulsen in Konstanz ,
» F - Nußberger in Durlach ,
-- Io » . Rasina in Donaueschingen ,
,, C . Kollefrath in Ettenheim ,
" Ä ^ ischer K Ullmann in Eppingen ,„ Otto Helbing in Wmmendinaen »
„ A . Streit in Ettlingen ,
„ Ed . H . Möller in Freiburg ,
„ L . Armbrufter in Haslach ,
,, I . A . Pfifferling in Heidelberg ,
,, I . G . WalterzurStadtKarlsruheinKehl ,
„ Wm . Schubert in Lahr ,
„ M . Faller in Lenzkirch ,
„ Hüger , Posthalter in Langenbrücken ,
„ Ludw . Laupp « I . in Lichtenan .

C . Krauß in Mosbach ,
Ed . Beidrck in Mnllheim ,Ed . Zenket in Oberwittstadt ,
Christian Werle in Osterburken ,Karl Hessel , Pfalzwirth in Offenburg ,
Gedr . Will in PyilippSburg ,
C . D . Maier in Pforzheim .
Herrmann Reumann in Raudegg ,
E . Engelberger , Geometer , in Rastatt ,
Dom . Noppel in Radolphzell ,
I . Hablitzel in Stockach ,
Rudolph Stählin in Schiltach ,
Zacharias Seilenbergec in Schwetzin¬

gen ,
Eman . Strauß in Tauberbischofsheim ,
I . L . Marx in Wacbstadr ,
Anton Bruder in Waldshut ,
Gg . Schutzmann II. in Weinheim .

Die regelmäßige Postschiffs - Linie
763 . (6) 5. zwischen

besteht aus 16 großen Dreimastern , eleganten , gekupferten , ichnellsegelnden , amerikanischen Schiffen ,und erpedirt jede Woche das ganze Jahr hindurch eines derselben :
am 6. März von London American Congreß , 1000 Tonnen , Abfahrt von Mannheim 1 . März ,„ 13. „ „ „ Northumberland , 1200 „ „ „ „ 8 . „„ 21 . „ „ „ Aorkrown , 1300 „ „ „ „ 15 . „

„ 28 . „ „ „ Southampton 1500 „ „ „ „ 22. „Allen Auswanderern , welche sich dieser anerkannten soliden Linie bedienen wollen , werden die billig¬sten Preise und vortheilhaftesten Bedingungen gewährt ; eine jede Erpevition wird durch einen zuver¬lässigen Kondukteur bis London begleitet , und werden die Auswanderer von der Ankunft in London bis
zur Abfahrt frei logirt und beköstigt.

Einschreibungen können jederzeit bei den Unterzeichneten oder deren Agenten gemacht werden .G . Hauken ,
Spezialagent
in Mainz .

Melchior Droll in Obcrkirch .
Emil Giehne in Karlsruhe .
Leop . Glaffer in Pforzheim .E , F . H . lger in Bade » .
Oberlehrer Holzmann in Tryberg .T . H . Fritz m Gernsbach .

G. Nestler 8L Domp.
in Mannheim ,

Hauptagenten für Baden , und
deren Agenten :

I . Kästner in Rastatt .
Jos . Netter in Bühl .
I . Rllmpf zur Rose in Hornberg .
Tob . Schetrqer in Haßlach .
L . Schweiß in Offenburg .
Gottl . Stähltn in Wolfach .

4 . 127 . (6) 3. Nr . 258. Karlsruhe .

für den Nieder-
E und Mittelrhein .

Düsseldorfer Gesellschaft .
Vom 22 . Januar an fahren die Schiffe :

von Mannheim täglich — mit Ausnahme des Mittwochs — 2 Uhr Nachmittags nach
Mainz ;

von Mainz täglich — mit Ausnahme des Donnerstags — 7V» Uhr Morgens nach Köln -
Düffeldorf ;

von Mannheim jeden Samstag nach Rotterdam , zum Anschluß an die englischen Boote
nach London .

Nähere Auskunft bei diesseitiger Expedition .
Karlsruhe , den 23. Januar 1851.

Großh . bad . Post - und Eisenbahnamt .
v . Kleudgen . vüt . Dambacher .

818 . (6) 5 . Rheinische Dampfschifffahrt .

Kölnische Gesellschaft .

Tägliche Abfahrten :
Von Mannheim nach Köln 5 Uhr Morgens , andern Tags von da 5 >/» Uhr Morgens bis Arnheim

( Amsterdam ) in einem Tage ;
von Koblenz 6 Uhr Morgens , von Mainz 2'/r Uhr Mittags nach Mannheim .

4 .516. (3) 2.
iruhe .

Nr . 2097. Karls -

Haus -Versteigerung .
Aus der Gantmaffe des Buchbinders WilhelmBickel von hier wird

Mittwoch , den 12. März d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,im Gasthaus zur Blume dahier folgende Liegen¬

schaft, als :
eine zweistöckige Behausung mit zweistöckigem

Seitengebäude und Holzremise , nebst kleinem Hof ,am Ludwigsplatz Nr . 57 gelegen , unter der Be¬
dingung öffentlich versteigert , daß der Zuschlag
sogleich erfolgt , wenn ein annehmbares Gebot ge¬
schieht .

Die Versteigerungsbedingungen können inzwi¬
schen bei dem Assistenten Philippi (Zähringer¬
straße Nr . 7) eingesehen werden .

Karlsruhe , den 26 . Februar 1851 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

B . V . d . A . R .
M a p e r .

4 .456. (3)3 . Lörrach .
Wirtschaft zu

verpachten .
Die Gemeinde Lörrach wird

künftigen
Montag , den 10 . März d . I .,

früh 9 Uhr ,
auf dem Rathhaus dahier das Anfangs Mai d . I .
zu beziehende, an der Hauptstraße liegende , ge¬
räumige

Gasthaus zum Bären
an den Meistbietenden öffentlich in Pacht geben .
Die Bedingungen werden vor der Steigerung be¬
kannt gemacht. Lusttragende können dasselbe vor¬
her besichtigen und haben sich dieserhalb an das
Bürgermeisteramt zu wenden .

Lörrach , den 23 . Februar 1851.
Der Gemeinderath . '

Kalame , Bürgermeister .
4 .457. (2)2 . Wolfach .

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

Dem Lammwlrth Jak . Schwarz
dahier werden in Folge richterlicher Verfügung
folgende Liegenschaften im VollstreckungSwege

Donnerstag , den 27 . März d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem hiesigen RathhauS öffentlich versteigert ,
nämlich :

Ein zweistöckigesWohnhaus mit der Real -
wirthschaftSgercchtigkeit zum Lamm, mit der
hinten anstoßenden Scheuer , Stallung und
Keller, in der Vorstadt an der Hauptstraße
dahier . Weiter ein Gemüsegarten zunächstdem Wohnhaus , circa Morgen Ackerfeld,
sog. Gutleutfcld , nebst zwei Kirschenbergen
im Vorstadtberg .

Der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber erreicht wird .

Wolfach, den 16. Februar 1851 .
Bürgermeisteramt .

B ü h r e r .
4 .536. (2) 2. Neu den au .
Hollänverholz -Verkauf .

In dem Gemeindewald Neudenau , Distrikt Nen -
walv , werden dis

Montag , den 10 . März d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

50 Stämme vorzügliche Holländer Eichen unter
billigen Bedingungen öffentlich versteigert ; wozu
Liebhaber einladet ,

Neudenau , den 24. Februar 1851,
Bürgermeister Frev .

<
äE l2 >2 . Mahlberg . ( Klafter - u . Wel -

lenholz - Versteigerung .) In der ForstdornäneKarserswald werden an den nachbenannten Tagenfolgeude Holzsortimente öffentlich versteigert .M ° ntag , den tO- März d . J . :s ' /r Klafter eschenes Nutzholz ( Siebmacherholz ) ,»6 „ eichene - Scheitholz ,30 „ eschenes ditto ,78 „ erlrne « unh birkene- ditto .

28 Klafter aspenes ditto ,
18 „ eichenes Prügelholz ,
13 „ eschenes ditto ,
95 „ gemischtes ditto .

Dienstag , den 11 . März :
16,825 Stück gemischte Wellen , und
4 Loos Schlagraum .
Die Zusammenkunft findet jeden Tag früh 9 Uhr

bei der Jägerhütte im Kaiserswald statt .
Mahlbcrg , den 24. Februar 1851 .

Großh . bad . Bezirksforstei Äippenhcim .
Schmitt .

4 .532. (3) 2. Nr . 123 . Gaggenau . ( Holz¬
versteigerung . ) Aus diesseitigen Domänen -
waldungcn werden

Donnerstag , de» 6 . März d . I . ,
auf dem Stock

1200 Stück buchene Senkelstantzen loosweisc
einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , wozudie Liebhaber sich im Gasthaus zum Salmen in
Rothenfels früh 9 Uhr einfinden wollen , von wo
man sich in die verschiedenenDistrikte begeben wird .

Gaggenau , den 27. Februar >851.
Großh . bad . Bezirksforstei .

' v. Kageneck .
4 .434 . (3)3 . Karlsruhe .

Vergebung der Domänenwald - Ver¬
messung .

Die Vermessung der Domänenwaldungen im
Forstbezirk Ballenberg mit ungefähr 940 Morgen ,

,, Gerlachsheim mit „ 968 „
„ Tauberbischofsheim „ 305 „soll an badische Geometer vergeben werden .

Hiebei wird Folgendes bemerkt :
1) Die Einreichung der Bewerbung muß bis zum15 . März d . J . geschehen . Die Bewerbungen

müssen verschlossen und mit der Aufschrift :
„Bewerbung für Waldvermeffungen " bei der
großh . Direkion der Forste, Berg - und Hüt¬
tenwerke eingereicht werden .

2) Die Bedingungen der Vermessung werden
jedem Geometer von dem Unterzeichneten auf
Verlangen zugestellt. Lokale Auskunft kann
bei den großherz . Beztrksforsteien erhoben
werden .

3) ES kann für sämmtliche Waldungen oder für
einzelne Forstbezirke Bewerbung stattfinden.
Die Wahl unter den Bewerbern wird der
großh . Direktion der Forste, Berg - und Hüt¬
tenwerke Vorbehalten .

Karlsruhe , den 24. Februar 1851 .
Der Forstobergeometer .

Rost .
4 .564 . (3) 1. Nr . 3293. Pfullendorf . ( War -

nung .) Bei dem am 20. März 1848 stattgefun¬
denen Brande des Buschwirthshauses zu Groß -
schönach, wo damals Pfarrer Fetz er von da
wohnte , ist die Stistungskiste des Kapcllcnfonvs
Ramsberg sammt den darin befindlichen Obliga¬tionen verbrannt ; diese sind :

1) Ueber ein Kapital von 400 fl. von Andreas
Glas von Kleinschönach, ä . ck. 7 . Mai 1845 ;2) von Johann Schlegel von Kirnbach övm
2 . Dezember 1846, über 100 fl. ;3) von Anton Mezger von da, über 7l5 fl.
Vom 25 . November >846 ;4) von Eulog Duelli von Rikcrtswciler vom
12. September >838 ; dieses Kapital wurde
inzwischen , nämlich am 2 . Februar 1851 ,
heimbezahlt ;

5) von Alois Eich von Großschönach vom 6 .
März >847, über 200 fl. ;

Vor dem Erwerb dieser öffentlichen Schulrur¬
kunden wird hiemit in Bezug auf 8 . 780 der P . O .
gewarnt . ^ ^

Pfullendorf , den 22. Februar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

4 .446 . ( 3) 2 . Nr . 4952 . Breiten . ( Straf -
erkenntniß .) ^

Die ordentliche Konskription pro1850 betr .
Nachbenannte Konskriptionspflichtige aus der

Altersklasse 1829 , welche bei der Aushebung nicht
erschienen sind , und sich auch auf die amtliche Auf¬
forderung vom 13. Dezember v. I . dahier nicht ge -



stellt haben , werden hiermit der Refraktion für
schuldig und des Staatsdürgerrechts verlustig er¬
klärt , und deßhalb mit Vorbehalt ihrer persönli¬
chen Bestrafung in eine Geldstrafe von 800 fl. und
in die Kosten verfällt .

Loos -Nr . 3 . Melchior Gabr . Schönert von
Oberacker .

„ 17. Ludwig Britsch von Stein .
„ 64. Gottfried Saut er v . Wössingen .
„ 66. Karl Jer . Schaufele von Zai -

scnhausen .
„ 68 . Daniel Leitz von Breiten .
„ 70. Albert Wilh . Pfäffle von Die -

delsheim .
„ 92. Johann Michael Fritz v . Breiten .
„ 94 . Kaspar App von Bauerbach .
„ 104. HeinrichSchlaiervonFlehingcn .
„ 109. Karl Anton H a lb a u er von Si¬

ckingen.
„ 126. Franz Joseph Sturn von Bauer -

,, 134. Johann Kuni von Gondelsheim .
„ 167. AronRosenthalvonMenzingen .
„ 180. Alexander Michel Hartung von

Brette ».
„ 182. Karl Friede . Leopold Beck von da .

Breiten , den 2l . Februar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F l a d.
vckt . W . Wittemann .

> .552. Nr . 8237 . Rastatt . ( Straferkennt -
niß . ) Folgende Kvnskriptionspflichtige aus der
Altersklasse 1829 : Loos - Rr . :

Moritz Wertheimer von Stollhofen , 42,
Ignaz Merkel von Gaggenau , . . 90,
Bernhard Staudenmaier von Au, 157,
Valentin Ludwig von Steinmauern , 176,
Eligius Weingärtner von Dur¬

mersheim , . . . . . . . . 184,
Severin Unser von Steinmauern , . 194,
Joseph Diener von Rastatt , . . . 266,
Emanuel Lan g von Stollhofen , . . 277,

welche sich ohngeachtet der diesseitigen Aufforderung
vom 9 . Dezember v . I . bisher nicht gestellt haben ,
werden anvurch der Refraktion schuldig und deß¬
halb des Staatsbürgerrechts verlustig erklärt , auch
in eine Geldstrafe von 80o fl. und zu Tragung der
Kosten verfällt .

Rastatt , den 25 . Februar 1851.
Großh . bad . Oberamt .

v . H e n n i n .
>.393. (3) 3 . Nr . 4582. Tauberbischofs ,

heim . (Urtheil .)
In Sachen

der großh . Generalstaatskaffe , Na¬
mens des großh . FiSkuS, Klägerin ,

gegen
den gewesenen Gpmnasiumsdirektor
K. Damm von Tauberbischofsheim ,
Beklagten ,

Forderung aus zur Ungebühr
erhaltener Zahlung betr .,

wird nach gepflogenen Verhandlungen erkannt :
Daß der Beklagte , unter Verfüllung in die

weiteren der Kosten , worüber in dem
Urtheile vom 30. März v. I . noch nicht er¬
kannt worden , und von da an , unter Verfül¬
lung in sämmtliche Kosten, schuldig sep , drei¬
tausend Gulden , nebst 5 "/ » Zins vom 26.
Juni 1849,

binnen 21 Tagen
beiErekutionsvermeidung an klagenden Theil
zu zahlen .

V . R . W .
Dieses Urtheil wird statt Verkündigung an den

auf flüchtigem Fuße befindlichen Beklagten veröf¬
fentlicht , mit dem Anfügen , daß eine Berufung ge¬
gen solches binnen 14 Tagen anzuzeigen , und bin¬
nen 42 Tagen auszuführcn ist.

Tauberbischofsheim , den 16 . Februar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W i l ck e n s .
Zur Beglaubigung :

Vath , A. j .
Entscheidungsgründe .

Die Klägerin hat den ihr durch Erkenntniß vom
30 . März v. I - aufgetragenen Beweis durch Be¬
rufung auf eine vom Beklagten ausgestellte Quit¬

tung angetreten . Diese Quittung ist durch diessei¬
tige Verfügung vom 15. Juli ' 1850, Nr . 18,512 ,
für anerkannt erklärt worden .

Nachdem die Restitutivnsfrist gegen diese Aus¬
schlußverfügung nicht nur längst umlaufen , sondern
auch die dem Beklagten mit Verfügung vom 18 .
Dezember v . I . , Nr . 35,968 , zur Einreichung sei¬
ner Beweisanfechtung gesetzte Frist umlaufen ist,
so ist derselbe hiermit auszuschließen , und muß zu¬
gleich nach ß . 670 der P .O . in der Sache selbst er¬
kannt werden . Aus diesen Gründen , und da der
Inhalt der vom klagenden Theile produzirten Ur¬
kunde mit dem Beweisthema übereinstimmt , insbe¬
sondere nach dieser Urkunde der Beklagte in seiner
Eigenschaft als Präsident der revolutionären s. g.
konstituirenden Versammlung unter dem 26. Juni
1849 in Offenburg , von der großh . Generalstaats¬
kasse dreitausend Gulden ( auf Anweisung der revo¬
lutionären Regierung , resp . deren Repräsentan¬
ten , des L . Brentano , vom 24. Juni 1849) erho¬
ben hat ; da ferner der Beklagte zum Empfang des
bemerkten Betrags in keiner Weise befugt war ,
vielmehr jenen nur in Fortsetzung seiner revolu¬
tionären Thätigkeit erlangte , somit der Beklagte
wissentlich eine Zahlung in Empfang nahm , wofür
ein rechtlich begründetes Forverungsrecht desselben
gar nicht vorhanden war ; da hiernach der Beklagte
auf den Grund der L .R .S . 1376 und 1378 die von
ihm zur Ungebühr empfangene Summe nebst 5
Zins vom 29. Juni 1849 dem großh . Staatsärar
zu ersetzen hat , so mußte mit Rücksicht auf die Be¬
stimmung des 8 169 der P .O . der Kosten halber
erkannt werden , wie geschehen .

Zur Beglaubigung :
. Vath . A . j .

> .555 . (3) l . Nr . 47,740 . Heidelberg . ( Voll¬

streckungsverfügung . )
In Sachen

Jakob Lippmann ' s Wittwe m La-

dendura
gegen

Johann Bernhard Stadelmaan
in Handschuchsheim ,

Forderung von 1" 6 fl. 11 kr. nebst
Zinsen vom 27 . September 1847.

Beschluß .
1) Wirb auf die t» der Gemarkung Rauenberg

liegenden Güter des Beklagten Liegenschaftsver¬
steigerung bis zum obigen Betrage erkannt und
das Bürgermeisteramt allda beauftragt , nach

30 Tagen
von dem Tage an , wo gleiche Verfügung dem Be¬
klagten eingehändigt worben ist , zur Einleitung
der wirklichen Versteigerung nach Maßgabe der
8§ . 1030 — 1071 der Vollstreckungsordnung zu
schreiten.

2) Dies wird dem Beklagten , dessen Aufenthalts¬
ort unbekannt ist, auf diesem Wege bekannt gemacht.

Heidelberg , den 29. Oktober ls50 .
Großh . bad . Oberamt .

Gärtner .
>.439 . (3) 3 . Nr . 2912 . Wertheim . ( Arrest¬

verfügung und Zahlungsbefehl . )
In Sachen

des Mich . Lorenz König von Freu¬
denberg , Namens seiner Ehefrau
Barbara , geborne Grein , als Erbin

' des Michael Grein ,
gegen

Schreiner Xaver Reichert von
Freudenbcrg ,

Forderung betr .
Beschluß .

Zu Gunsten der klägerischen Forderung von 128 fl.
33 kr . , und 37 fl. 14 kr . Kosten , wird Beschlag auf
das durch Pfandbucheintrag gesicherte Guthaben
des Beklagten bei seiner Mutter Anton Reichert ' s
Wittwe in Freudenberg gelegt , und der Anton
Reichert ' s Wittwe aufgegeben , den mit Beschlag
belegten Betrag bei Vermelden doppelter Zahlung
bis auf weitere richterliche Weisung an Niemand
auszuzahlen .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten mit der
Weisung bekannt gemacht, binnen vier Wochen den
Kläger zu befriedigen , widrigenfalls demselben die
mit Beschlag belegte Summe an Zahlungsstatt zu¬
gewiesen würde .

Wertheim , den 11 . Februar 185l .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

Oe. Puchelt .
vüt. Frep , Aktuar.

> .557. Nr . 7852 . W al dsh u t . ( Bekannt¬
machung .) I . U . S .

gegen Konrad Hollinger jg . von
Waldshut ,

wegen Theilnahme am Hochver-
rath ,

wurde das hofgerichtliche Urtheil vom 16. August
v. I . durch oberhofgerichtliches Urtheil vom 12 . d .
Mts . bestätigt ; was dem flüchtigen Angeschuldigten
unter Beziehung auf unser früheres Ausschretben
vom 20 . August v . I . hiemit auf diesem Wege er¬
öffnet wird .

Waldshut , den 25 . Februar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t .
vr . Maas .

> .441. (3) 3. Ziv .Nr . 1131 . k. Sen . Bruchsal .
( Bekanntmachung . ) In Sachen des königlich
bayerischen und grvßherzoglich badischen Brücken¬
fiskus , Klägers , gegen den Cichorienfabrikanten
Deimling in Mühldurg , Beklagten , wegen For¬
derung , wird die vom Anwälte des Letzter» gegen
das diesseitige Urtheil vom 13. Oktober v . I . ,
Nr . 18,052. 1. Senat , angezeigte Oberbcrufung
wegen versäumter Aufstellung und Einführung der
Beschwerden für verfallen erklärt .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten hiermit er¬
öffnet .

Verfügt Bruchsal , den 17 . Februar 1851 .
Großh . bad . Hofgericht des Mittelrheinkreises .

Obkircher .
I . Gutsch .

>.551. Nr . 6835. Kenzingen . ( Vorla¬
dung . ) I . S . der Ehefrau des Kaufmanns Lang
von Envingcn gegen ihren Ehemann — Vermögens¬
absonderung betr .

Die Klägerin , welche im Jahre 1827 sich mit dem
Beklagten verheirathete , hat ihr sämmtliches fah¬
rendes Beibringen verliegenschaftet ; sie fordert
jetzt , da ihr Mann flüchtig unv mit ärarischen An¬
sprüchen bedroht ist , die Vermögensabsonderung ,
und will ihr Beibringen , bestehend in 6200 fl. und
einemJauchert Wiesen im HecklingcrBann , zurück¬
ziehen.

Zur Verhandlung über diese Klage wird nun
Tagfahrt auf

Montag , den 17 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

anberaumt , und der Beklagte unter dem Rechts¬
nachtheil hiezu vorgeladen , daß sonst der thatsäch -
liche Vortrag der Klage für zugestanden angenom¬
men und Beklagter mit seinen Einreden ausge¬
schlossen würde .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten hiermit
eröffnet .

Kenzingen , 25 . Februar 1851.
Großh . bad . Bezirksamt .

Meier .
vckt. A. Frep .

>.559. (3) 1. Nr . 5395. Donaueschingen .
( Zehntablösung . ) Der der Wittwe des Ge -
orgHapple , MariaM aier von Sumpfohren , auf
der Gemarkung Fürstenbcrg theilweise zustehende
Zehnten ist endgiltig abgelöst . - Es werden in
Gemäßheit des § . 74 und 77 des Zehntablösungs¬
gesetzes alle Jene , welche auf diesen Zehnten in
der Eigenschaft als Lehenstück , Stammgutstheil ,
Unterpfands u . s. w . Rechte zu haben glauben , auf -
gefordcrt , solche

binnen 3 Monaten
zu wahren , andernfalls aber sich lediglich an die
Zehntberechtigte zu halten .

Donaueschingen , den 24 . Februar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Speer .
> .449. (3) 2. Nr . 3481 . Bonndorf . ( Auf¬

forderung .) Auf das Gesuch der großh . Staats¬
güterverwaltung um Einweisung in den Besitz und
die Gewähr der Verlaffenschaft des ohne erbfähige
Verwandte verstorbenen Joseph Mezler von Met¬
tenberg werden die unbekannten Erben desselben
, ^ " ^ u^ bfvrdert , ihre Ansprüche an diese Ber -
laffenschast

binnen 3 Monaten
dahler geltend zu machen, widrigen « dem Gesuche
der Staatsguterverwaltung entsprochen würde .

Bonndorf , den 19 . Februar 1851 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Ganter .
vckt . Müller , A . j .

> .399 . s3) 3 . Ettenheim . ( Erbvorladung .)
AufAbleben ihres Vaters Joseph Spitz , Haupt¬
lehrers , von Dörlinbach , sind dessen Kinder Elisa¬
beths Katharina und Joseph Spitz , die seit län¬
gerer Zeit an unbekannten Orten abwesend , zur
Erbschaft berufen .

Dieselben oder ihre Rechtsnachfolger werden
hiermit aufgefordert , sich wegen dieser Erbschaft

binnen 3 Monaten
dahier zu melden , ansonst sie Denjenigen zugetheilt
werden würde , denen sie flebührte , wenn die Vvr -
gcladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Ettenheim , den 21 . Februar 1851 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L p n ck e r .
> .549 . Nr . 7768 . Rastatt . ( Schulden¬

liquidation .) Joseph Nold und seine Ehe¬
frau Karoline , geborne Kuhn , von Oetigheim , ha¬
ben sich entschlossen, nach Amerika auszuwandern ;
es wird deßhalb Tagfahrt zur Schuldenliquida¬
tion auf

Freitag , den 14. März d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumt , in welcher die Gläubiger ihre Forde¬
rungen um so gewisser anzumelden haben , als ihnen
sonst von hier aus nicht mehr dazu verhelfen wer¬
den könnte .

Rastatt , den 24 . Februar 1851 .
Großh . bad . Oberamt .

v . H e nn i n.
>.563. Nr . 3432. Engen . ( Schulbenliqui -

dation .)
Die Auswanderung des Tob . Fink
von Engen betreffend .

Tobias Fink von Engen will mit seiner Familie
nach Nordamerika auswandern ; es wird daher
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Dienstag,den 11 . März d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet , wobei die
Gläubiger desselben ihre Ansprüche um so gewisser
richtig zu stellen haben , als man ihnen sonst nicht
mehr zur Zahlung verhelfen kann .

Engen , den 25 . Februar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Schep .
>.560. (3) l . Nr . 8042 . Waldshut . ( Schul -

denliquivatiön .) Der ledige Mathä Kaiser
von Dogern will nach Amerika auswandern . Es
werben daher alle Diejenigen , welche an denselben
irgend eine Forderung zu machen haben , aufgefor¬
dert , solche in der auf

Freitag , den 21 . März d . I . ,
früh 8 Uhr ,

anberaumtcn Tagfahrt richtig zu stellen, widrigen¬
falls ihnen von hier aus zu ihrer Befriedigung
nicht mehr verholfen werden könnte .

Waldshut , den 22 . Februar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
vckt . F . Lang .

> .56l . Nr . 1645. Eberbach . ( Schulden¬
liquidation . ) Ueber das Vermögen des Schuh¬
machers Jakob Oes von hier haben wir Gant er¬
kannt , und wird Tagfahrt zum RichtigsUllungs -
und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 20 . März 1851 ,
früh 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat
solchen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - ober
Unterpfanvsrechte zu bezeichnen und zugleich die
ihm zu Gebot stehenden Beweise sowohl hinsichtlich
der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechtes
der Forderung anzutreten .

Auch wirb an diesem Tage ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht , dann ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hin¬
sichtlich der beiden letzten Punkte und hinsichtlich
des Borgvergleichs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .
, Eberbach , den 20 . Februar 1851 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Lrafft .

vckt . Hilbert .
> .556. Nr . 7979 . Bühl . ( Sch ulv enliqui -

dation .) Gegen die Verlaffenschaft ff Bürgers
und Ackersmanns Ludwig Wagner von Moos ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf Mittwoch , den 23.
April 1851 , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen , welche
aus was immer für einem Grunde Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken, solche bei Vermei¬
dung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche versucht, und
sollen in Bezug aufBorgvergleiche unv Ernenuung
des Maffepflegers die Nichterschcinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden . Bühl , den 25. Februar 1851 . Großh . bad .
Bezirksamt . Heil .

> .558 . Nr . 7881 . Bühl . ( Schuldenliqui¬
dation . ) Gegen Ackersmann Joseph Maurath ,
sowie die Verlaffenschaft seiner ff Ehefrau , Gcno -
feva, geb. Strack , von Unzhurst, ist Gant erkannt
unv Tagfahrt zum Richtigsiellungs - und Vorzugs¬
verfahren auf Mittwoch , den 16 . April 1851 ,
Vormittags 8 Uhr, auf diesseitiger Amtskanzlei fest¬
gesetzt, wo alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse zu
machen gedenken, solche, bei Vermeidung res Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich ober durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumelben , und zugleich die etwaigenVorzugS - ober
Unterpfandsrechte , welchefle geltend machen wollen ,
zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunven oder Antretung
des Beweise « mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in derTagfahrt ein Maffepfleger
ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche versucht , und
sollen in Bezug aufBorgvergleiche und Ernennung

Druck der T . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei .

des Massepflegers die Nichtcrscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden . Bühl , den 24 . Februar 1851 . Großh . bad .
Bezirksamt . Heil .

> .539 . (3) 1. Nr . 5325 . Freiburg . ( Schul -

denliquivation . ) Gegen Handelsmann Jo¬
hann Wilhelm Map er von hier haben wir Gant
erkannt , und zum Richtigstellungs - und Vorzugs -

Verfahren Tagsahrt ans
Mittwoch , den 23 . April d . I -,

Vormittags 8 Uhr,
angeordnet .

Wir fordern daher alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an diese
Gantmaffe machen wollen , auf , solche iu der angc -

setzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisur¬
kunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oderpnter -

pfandsrechte zu bezeichnen.
Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß

bei dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und ein Gläu -

bigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaß -

Vergleiche versucht , und daß in Bezug auf Borg¬
vergleiche , so wie auf Ernennung des Maffepflegers
und Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenben
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Freiburg , den 18. Februar 1851 .
Großh . bad . Stadtamt .

v . Jagemann .
vckt . L. Sobe .

> .540 . (3) 1 . Nr . 4698 . Freiburg . ( Schul¬
den liquidation . ) Gegen Alois Schnecken¬
burger von hier haben wir Gant erkannt , und
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahrcn Tag -
sahn auf

Montag , den 7 . April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr,

angeordnet .
Wir fordern daher alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde Ansprüche an diese
Gantmaffe machen wollen , auf , solche in der ange -

sctzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich ober durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisur¬
kunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen.

Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige, daß
bei dieser Tagfahrt ein Maffepfleger unv ein Gläu¬
bigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaß¬
vergleiche versucht , und daß in Bezug aufBorg¬
vergleiche, so wie auf Ernennung des Maffepflegers
und Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Freiburg , den 10. Februar 1851 .
Großh . bad . Stadtamt .

v . Jagemann .
vckt . L. Sobe .

> .538 . (3) 1. Nr . 4700 . Freiburg . ( Schul¬
denliquidation .) Gegen Rebstockwirth Joseph
Restle von hier haben wir Gant erkannt , und zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt
auf

Montag , den 24 . März d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Wir fordern daher alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde Ansprüche an diese
Gantmaffe machen wollen , auf , solche in der ange¬
setzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich ober mündlich anzumelben ,
und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisur¬
kunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen.

Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß
bei dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und ein Gläu¬
bigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaß¬
vergleiche versucht , und daß in Bezug aufBorg¬
vergleiche , sowie auf Ernennung des Maffepflegers
und Gläubigerausschuiies die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Freiburg , den 10. Februar 1851 .
Großh . bad . Stadtamt .

v . Jagemann .
vckt . L . Sobe .

>.524. Nr . 8997 . Ettenheim . ( Schulden¬
liquidation . ) Gegen die Verlaffenschaft deS ff
Metzgermeisters Anton Binz von Mahlberg ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 20. März 1851 ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken, solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - ober Unterpfanvsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen
haben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitlcln .

ger unv ein Gläubigerausschuß ernannt , Bor -
und Nachlaßvcrgleiche versucht , unv sollen in B«
zug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse
Pflegers und Gläubigerausschuffes die Nichts
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen be
tretend angesehen werden .

Ettenheim , den 17 . Februar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Himmelspach . ^
>,376 .(3) 3. Nr . 5751. Lörrach . ( Ausschlus

erkenntniß .) ^ ^
Die Gant des Joh . Braun vo
Grenzach betreffend .

Alle Diejenigen , welche heute ihre Ansprüche nick
geltend gemacht haben , werden anmit von der vo>

handenen Masse ausgeschloffen .
So verfügt

Lörrach, den 18. Februar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

vckt. Lang , A. 1-
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